
U18 – Wahl in 
Dortmund
Im Rahmen der Pottwahl-Kampagne



Was haben wir heute 
vor?
• Was ist die U-18 Wahl?

• Ziele

• Wer steckt dahinter

• Was muss ich darüber wissen?

• Wahlurnen-Wettbewerb

• U-18 Wahllokal Anmeldung

• Weitere Angebote im Rahmen 
der Pottwahl-Kampagne



Was ist die U-18 Wahl?

• Die U18-Wahl ist eine Wahlsimulation für 
Menschen, die aus Altersgründen nicht wählen 
dürfen 

• Im Gegensatz zur Juniorwahl können überall dort 
U18-Wahllokale eingerichtet werden, wo sich 
Kinder und Jugendliche aufhalten: in Kinder- und 
Jugendfreizeiteinrichtungen, Schulen, 
Sportvereinen, Bibliotheken, auf öffentlichen 
Straßen und Plätzen in Form mobiler Wahllokale...

• Um Kontakte im Rahmen der Pandemie-
Bekämpfung zu reduzieren, kann U18 auch als 
Briefwahl stattfinden

→ U18 ist kostenlos.

→ U18 ist freiwillig.



Ziele

Junge Menschen sind in der Lage, sich eine eigene Meinung zu bilden! 

• Politisches Interesse junger Menschen sichtbar machen 

• Themen junger Menschen in politische Diskurse einbringen 

• Erleben eines Wahlakts 

• Berührungsängste abbauen 

• Politische Bildung stärken 

• Jugendarbeit als relevante Bildungsinstanz darstellen 

• Stärkung der Kooperation in der Bildungslandschaft 

→ Die Jugendringe setzen sich mit der U18-Wahl für die Absenkung des 
Wahlalters auf 14 Jahre ein



Wer steckt dahinter?

• Die Bundeskoordination liegt beim Deutschen Bundesjugendring und der 
Landesjugendring NRW koordiniert die U18-Wahlen für NRW und 
veröffentlicht das Landes- und Bundesergebnis.

• Zudem führt er einen Wahlurnen-Wettbewerb durch. Dabei werden die 
kreativsten Wahlurnen, die Kinder und Jugendliche im Rahmen der U18-
Wahl gestaltet haben, prämiert.

• Für Dortmund haben seit vielen Jahren der Jugendring Dortmund und das 
Respekt-Büro vom Jugendamt der Stadt Dortmund die lokale 
Koordination aller U18-Wahlen übernommen



Wo, wer, wie
und was ist zu beachten?

Wo/Wer kann ein Wahllokal eingerichtet werden? 

• U18- Wahllokale können an allen Orten stattfinden, wo junge Menschen 
erreicht werden (bspw. Jugendfreizeiteinrichtungen, Schulen, Bibliotheken, 
Feuerwachen, öffentliche Orte…)

• Parteinahe Jugendorganisationen (wie z.B. Jusos, JU, JG, JuLis, solid) dürfen 
keine U18-Wahllokale einrichten

Wie ist unter Pandemiebedingungen mit der Wahl zu verfahren? 

• In Schulen kann entweder zentral oder im Klassenverband gewählt werden. 
Eine Briefwahl ist möglich und zulässig, eine digitale Wahl nicht.



Wo, wer, wie
und was ist zu beachten?
Was muss ein Wahllokal selbst organisieren?

• Politische Bildungsarbeit im Vorfeld der Wahl wünschenswert

• Wahlurne und ggfs. Kabine zur geheimen Stimmabgabe
• Es reicht eine große Box mit Schlitz und eine Stellwand o.ä.

• Internetfähiges Gerät zur Anmeldung und Ergebniserfassung 

• Werbung bei jungen Menschen 

• Kopien der Stimmzettel (Vorlage in DIN A4 zum Download)

• Ein kleines Team, was am Wahltag die Wahl durchführt und die 
Stimmen auszählt



Wo, wer, wie
und was ist zu beachten?
Wie wird ein Wahllokal unterstützt?

• Methodensammlung zur politischen Bildungsarbeit online (bspw. u18.org)

• Übersicht der Parteiprogramme (ab Sommer in Plakatform) 

• Plakate zur Bewerbung der Wahllokale 
• Werden vom LJR gestellt (https://www.ljr-nrw.de/u16-u18/material-bestellen/) und 

wahrscheinlich über die lokale Koordination verteilt

• Vorlagen für Stimmzettel
• in begrenztem Ausmaße druckt der Jugendring Dortmund

• Mustertexte für Posting und Pressemeldungen 

• Bildrechte-Formular für Interviews mit jungen Menschen
• Manchmal ist das Medien-Interesse sehr groß. Beispielsweise war das ZDF schon in der JFS 

Aplerbeck – wir suchen wieder interessierte Wahllokale, an die wir Medienanfragen 
weiterleiten können

https://www.ljr-nrw.de/u16-u18/material-bestellen/


Wo, wer, wie
und was ist zu beachten?
Wie wird ein Wahllokal unterstützt?

• Der Landesjugendring unterstützt einzelne Veranstaltungen mit bis zu 
1.000 Euro 

• Achtung: Nur Jugendverbände sind antragsberechtigt – für andere 
Träger lohnt sich gegebenenfalls eine Kooperation mit 
Jugendverbandsgruppen vor Ort



Wahlurnen-Wettbewerb

• Kreative Wahlurne gestalten

• Politische Bildung kreativ umsetzen 

• Fotos und Story hochladen 

• Gutscheine für Gruppenspiele 
gewinnen

→ Infos bald beim Landesjugendring 
unter u18nrw.de



Anmeldung Wahllokal

Anmeldung Nutzer*in

• Auf https://wahlen.u18.org/

• Nutzer*innenkonten der U16-
Wahl zur Kommunalwahl 2020 
können weiter verwendet 
werden

https://wahlen.u18.org/


Anmeldung Wahllokal

Anlegen eines 
neuen Wahllokals

Bereits angemeldetes Wahllokal

Das Dashboard



Anmeldung Wahllokal         

Anmeldung Wahllokal
• Dortmund ist in zwei 

Wahlkreise eingeteilt

• Bei der Wahllokalanmeldung 
kann es (je nach PLZ) sein, dass 
man die Auswahl zwischen zwei 
Wahlkreisen hat. Beispiel: 44147 
kann Innenstadt-West sein, also 
Wahlkreis Dortmund I oder 
Innenstadt-Nord, also Wahlkreis 
Dortmund II. 



Anmeldung Wahllokal         

Anmeldung Wahllokal

• Tag der Wahl muss zwischen 
dem 13. und 17. September 
liegen

• Vorzugsweise ist das Wahllokal 
für alle zugänglich/öffentlich

• Bitte gebt die Uhrzeiten an, zu 
denen gewählt werden kann

• Über das Plus können weitere 
Wahltage eingegeben werden



Anmeldung Wahllokal         

Anmeldung Wahllokal
• Es können noch weitere 

Wahllokalmanager*innen oder 
Mitarbeiter*innen eingetragen 
werden, die Zugriff auf die 
Ergebniseingabe haben

• Das macht ggfs. für Verbände Sinn, 
die an vielen verschiedenen 
Standorten Wahllokale anbieten, 
die alle ihre eigenen Ergebnisse 
eintragen sollen. An Standorten mit 
einem gesammelten Ergebnis eher 
weniger sinnvoll



Bewerbung weiterer 
Veranstaltungen (optional)

• Im Dashboard das 
angelegte Wahllokal 
auswählen, dann auf 
Veranstaltungen klicken

• Im Kalender einen Tag 
auswählen und die 
Veranstaltung dort 
anlegen



Wahltag/Wahlwoche

• Auf dem Stimmzettel finden sich alle Parteien und 
Kandidat*innen, die auch am 26.09. antreten

• Sobald wir die offizielle Wahlbekanntmachung haben, 
erstellen wir die Datei

• Wahlberechtigt sind alle Menschen unter 18, 
Staatsangehörigkeit ist egal

• Es gelten die Wahlgrundsätze: frei, gleich, geheim 
• Stimmzettel auf denen nichts steht, Kommentare 

abgegeben, angemalt sind oder zu viele Kreuze 
gemacht wurden, sind ungültig

• Zeitraum der Wahl: frühestens ab dem 13.09. bis 
zum 17.09., 18:00 Uhr

Beispiel 2017



Ergebniseingabe

• Im Dashboard das angelegte Wahllokal auswählen, 
dann auf Wahlergebnisse klicken

• Es wird die Gesamtzahl aller abgegebenen Stimmen 
abgefragt und die der ungültigen

• Danach hinter jedem Parteinamen die Zahl der für 
sie abgegebenen Stimmen eintragen

• Es wird eine Fehlermeldung angezeigt, wenn die 
Anzahl der eingetragenen Stimmen nicht mit der 
Gesamtzahl übereinstimmt 

• Wenn alles passt, dann bitte freigeben

• Die Ergebniseingabe muss spätestens am Abend des 
17.09. erfolgen. 



Jugend.Macht.Pottwahl

Das Jugendamt der Stadt Dortmund und der Jugendring Dortmund organisieren 
schon seit vielen Jahren gemeinsam Veranstaltungen und Kampagnen zu 
verschiedenen Wahlen, seit 2014 unter dem Titel „Jugend.Macht.Pottwahl“

Angebote im Rahmen der Pottwahl-Kampagne 2021:

• Workshops

• Quizze

• Podiumsdiskussion

• Digitale Podien als Vorbereitung zur großen Podiumsdiskussion



Workshop

• Umfang: 90 bis 120 Minuten

• Was und wer wird gewählt? – Einführung in Bundespolitik

• Was geht junge Menschen das alles an? 

• Warum ist Stimmabgabe wichtig? 

• Grundsätzliche Merkmale von Demokratie

• Erfahrungsorientierte Übungen und angeregter Diskurs

Ansprechpartner:
Respekt-Büro Dortmund

Stefan Wossmann
swossmann@stadtdo.de

0231-47798461

mailto:swossmann@stadtdo.de


#Wasistdasfür1politik?! 

Das Quiz zur Bundestagswahl!

• Besonderes Angebot (nicht nur) für Jugendfreizeiteinrichtungen

• Kinder und Jugendliche bekommen die Möglichkeit, auf spielerische Art 
und Weise ihr Wissen über Parlament, Parteien, Bundespolitik und Co. 
aus unterschiedlichen Perspektiven zu testen.

• Ein Spielfeld mit Aktionsfeldern macht das Quiz lebendig.

Ansprechpartner:
Respekt-Büro Dortmund

Stefan Wossmann
swossmann@stadtdo.de

0231-47798461

mailto:swossmann@stadtdo.de


Meet your
Bundestagskandidat*in
Podiumsdiskussion am Dienstag, 07. September 2021, 11:00-13:00 Uhr 

• Durchgeführt von Jugendring Dortmund und Ring Politischer Jugend 

• Eingeladen werden Bundestagskandidat*innen von SPD, CDU, Grünen, FDP und Linken 

• Daneben soll im Café und im Foyer des FHH ein ansprechendes Rahmenprogramm geboten 
werden

• Der Aktionstag richtet sich vornehmlich an Schüler*innen der Sekundarstufe II, 
Berufsschüler*innen und Teilnehmende aus Maßnahmen der Jugendberufshilfe. 

• Eine digitale Lösung mit Live-Streaming (Zoom und Facebook) für alle ist in Planung. 

• Anmeldung unter: https://forms.office.com/r/9fPQaicdS9

• Fragen dazu beantwortet Johannes Schaffeldt vom Jugendring Dortmund 
(johannes.schaffeldt@jugendring-do.de / 0231-4775611)

https://forms.office.com/r/9fPQaicdS9
mailto:johannes.schaffeldt@jugendring-do.de


Digitale Podien

Als Vorbereitung zur großen Podiumsdiskussion 

Mittwoch, 25.08.2021, 18:00-20:00Uhr

Mittwoch, 01.09.2021, 18:00-20:00Uhr

Kurz vor der großen Podiumsdiskussion am 07.09. bieten wir mit dem Ring 
Politischer Jugend zusammen die Gelegenheit, zu den Themen Rassismus und 
Klimaschutz ins Gespräch zu kommen. Hier sollen erste inhaltliche Impulse 
gegeben werden zu Themen, die junge Menschen interessiert. Fragen und 
Anregungen können dann am 07.09. mit in die Podiumsdiskussion mit den 
Bundestagskandidat*innen genommen werden. 

Meldet Euch bei Interesse beim Jugendring. 



Kontakt/
Koordinierungsstelle

Für das Jugendamt der Stadt Dortmund:

Stefan Woßmann

Respekt-Büro

Rheinische Straße 135

44147 Dortmund 

Tel.: 0231-47798461

swossmann@stadtdo.de

Für den Jugendring Dortmund:

Johannes Schaffeldt

Arbeitsstelle Jugend&Demokratie

Geschwister-Scholl-Str. 33-37

44135 Dortmund

Tel.: 0231-4775611

johannes.schaffeldt@jugendring-do.de


